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Niederschrift  über die Sitzung des Gemeinderates  
Kuhnhöfen am 22.11.2010 
 
 
 
Beginn:  20.00 Uhr 
Ende:  23.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Ratsmitglieder: 

Ortsbürgermeister:    Gerhard Hehl   Ratsmitglied:    Leo Schröder 

1. Ortsbeigeordneter: Thomas Heibel   Ratsmitglied:     Wendelin Hehl 

2. Ortsbeigeordneter: Dietmar Holzenthal  Ratsmitglied:     Jürgen Wisser 

Ratsmitglied:     Michael Adams  

 

 

Von der Verbandsgemeindeverwaltung anwesend:     ------- 

 

Weitere anwesende Personen:   Revierförster Günter Müller  zu TOP 1 

 

Nicht anwesend:     --------- 

 
 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 

 

TOP 1: Beratung und Beschlussfassung über die Forstwirtschaftspläne 

2011 

  
Nach kurzer Information über die Marktsituation der Holzpreise (für das 

Wirtschaftsjahr 2010 kann die Gemeinde einen Reinerlös von rund     

16 000 Euro aus der Waldbewirtschaftung erwarten) trägt Revierförster 
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Müller den Fällungs- und Kulturplan (Aufforstungsplan) für das 

Forstwirtschaftsjahr 2011 vor. Hiernach sind Einnahmen von 13 803 

Euro sowie Ausgaben von 20 426 Euro geplant. Es entsteht somit ein 

Fehlbedarf von 6 623 Euro. 

Nach eingehender Beratung durch den Gemeinderat und ausführlichen 

Erläuterungen durch Herrn Müller wird dem vorgelegten 

Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2011 zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

 

 

TOP 2:  Rechnungsabschluss 2009 /  Bericht über die Rechnungsteil-

prüfung vom 14.9.2010 der Kassenabschlussbelege  

  

Die Prüfung sämtlicher Buchungsbelege des Kassenabschlusses 2009 

(als Teilprüfung) hat am 14.9.2010 durch die Ratsmitglieder 

stattgefunden. Innerhalb der Prüfung haben sich keine Beanstandungen 

ergeben.  

Der vollständige Abschluss 2009 (einschließlich aller doppischen 

Komponenten) wird der Ortsgemeinde  Kuhnhöfen  zu einem späteren 

Zeitpunkt vorgelegt. Hierüber ist im Anschluss dann eine 

Beschlussfassung herbeizuführen. 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.  
 

 

 

TOP 3: Vorstellung der Kostenschätzung sowie Beratung und 

Beschlussfassung der weiteren Vorgehensweise für die 

Herrichtung des Grabfeldes am Friedhof 

 

Die Kostenschätzung des Ingenieurbüros Friedrich, das geologische 

Kurzgutachten der Firma Kaiser sowie weitere Unterlagen vom 

Landesamt für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz liegen dem Rat 

zur Einsicht vor.  

Nach Vorstellung der Kostenschätzung durch den Ortsbürgermeister 

stimmt der Gemeinderat der Durchführung in der beschriebenen Form 
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zu. Der Vorsitzende wird beauftragt im Frühjahr des nächsten Jahres 

die Baumaßnahme durch das Ingenieurbüro Friedrich ausschreiben zu 

lassen. 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 

 

TOP 4: Ehrengabenordnung 

 

Die geplante Ehrengabeordnung soll ein einheitliches Vorgehen der 

Ortsgemeinde bei Ehrungen und Jubiläen gewährleisten. Der 

Ortsbürgermeister hat hierzu einen Entwurf vorgelegt. Die 

Ratsmitglieder werden gebeten bis zu zur nächsten Ratssitzung diesen 

Entwurf einzusehen sowie Ergänzungen und Änderungen mitzuteilen. 

In der nächsten Gemeinderatssitzung wird der Tagesordnungspunkt  

erneut beraten und zur Abstimmung gestellt. . 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 

 

 

TOP 5: Geplante Investitionen sowie Festlegung von Steuerhebesätzen für 

 die Vorbereitung des Haushaltsplanes 2011 

 

Die Ortsgemeinde wurde von der Verbandsgemeindeverwaltung 

beauftragt, die geplanten Investitionen sowie die Höhe der 

Steuerhebsätze für das Haushaltsjahr 2011 mitzuteilen, damit der 

Haushaltsplan zügig erstellt werden kann. 

Der Rat beschließt folgende Haushaltsansätze für Investitionen im 

Jahre 2011: 

     - Ausbau Kindergarten Niederahr 
12. 000 Euro (bzw. Restbetrag, wenn in 2010 noch   
 Rechungen bezahlt werden). 
 
-Friedhofssanierung Neuanlage Grabfeld 
 55. 000 Euro 
  
-Spielgeräte (Neuanlage Spielplatz Bürgerhaus) 
 6. 000 Euro  
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-Wegebau Instandhaltung  
 3. 000 Euro  
 
-Bürgerhaus Instandhaltung/ Sanierung 
 2. 000 Euro 
 

Der Ortsbürgermeister stellt anschließend anhand einer 

Powerpointpräsentation ausführlich die Auswirkungen der 

Steuerhebesätze auf die Zuweisung der Schlüsselzuweisungen dar. 

Insbesondere ist durch die Anhebung der Nivellierungssätze bei den 

Realsteuern durch das Land mit weiteren Einnahmenverlusten für die 

Gemeinde zu rechnen. Hierzu wird auch ein entsprechendes Schreiben 

der Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod vorgelegt. Die 

Steuerhebesätze der Ortsgemeinde Kuhnhöfen  wurden letztmals im 

Jahre 1995 festgesetzt.  

Nach ausführlicher Diskussion und Vorstellung von 

Alternativberechnungen sowie Darstellung der Belastungen für den 

Bürger, beschließt der Rat die Steuerhebesätze vom 01.01.2011 an wie 

folgt zu erhöhen: 

Grundsteuer A  von 240 v.H. auf   270 v.H. 

Grundsteuer B  von 270 v.H. auf   300 v.H. 

Gewerbesteuer von 320 v.H. auf   330 v.H. 

Die Hundesteuer bleibt unverändert. 

1. Hund 20 €, 2. Hund 40 €, 3. Hund 40 €, weitere Hunde 60 € 

 

Durch die Erhöhung der Hebesätze wird der Einnahmeausfall der 

Gemeinde minimiert aber noch nicht gänzlich ausgeglichen. Es ist 

daher auch in den kommenden Jahren mit weitern Erhöhungen der 

Hebesätze zu rechnen. 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
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TOP 6: Vorstellung des geplanten Radwegenetzes der Verbandsgemeinde 
Wallmerod und Beschluss über eventuelle Änderungswünsche 

 
 

Der Ortsbürgermeister erläutert ausführlich die Planungen zur 

Wegeführung in der Verbandsgemeinde anhand der vorliegenden 

Übersichten, die jedem Ratsmitglied vorliegen.  

Nach Beratung durch den Gemeinderat wird der Vorsitzende gebeten, 

im nördlichen Teil der Verbandsgemeinde darauf hinzuwirken, dass 

 
1. die Wegeführung ab Obersayn  von der Kreisstraße auf einen 

Wirtschaftsweg verlegt wird (Absicht ist es den größten Teil des 
Weges zu planen, der für die Wasserversorgung genutzt wird: ab 
Obersayn-Arnshöfen-Etzelbach-Kuhnhöfen). Insbesondere wird 
hierdurch auch der Kreuzungsbereich in der Ortsgemeinde 
Arnshöfen vermieden.  

2. bei der „Umrundung der Verbandsgemeinde Radring Wallmerod“ 
auch die Gemeinden Kuhnhöfen und Arnshöfen einzubeziehen. 
Wenn schon ein „Radring“ um die Verbandsgemeinde, dann 
gehören auch Kuhnhöfen und Arnshöfen hierzu.   

3. dass die Planungen der Gemeinde Kuhnhöfen für eine 
Radwegverbindung nach Sainerholz (VG Wirges) der 
Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod möglichst berücksichtigt 
werden. Gleichzeitig könnte unschwer anschließend eine 
Wegeverbindung nach Ettinghausen hierbei erfolgen. Gerade im 
Hinblick auf die Umgehung der B 255 wäre somit eine optimale 
Verbindung an die Ahrbachgemeinden gegeben.  

Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 
 
TOP 7: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
   
 

Der Vorsitzende informiert aus den nachfolgenden Themenbereichen:    
 

- aus der Ortsbürgermeisterkonferenz vom 23.09.2010 

- Mitteilung an den Rat, dass die Renovierung der Friedhofshalle 
abgeschlossen ist. Die Gesamtkosten betragen 13.168 €. Hiervon 
trägt die Ortsgemeinde Arnshöfen die Hälfte der Kosten.  
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- Information über ein Schreiben der Kreisverwaltung hinsichtlich des 
Vollzugs des Bestattungsgesetzes. 

- Information zum Sachstand Kindergarten Niederahr  

a) Die Abrechnung der 4. Gruppe für das Jahr 2009 liegt vor. Es 
entfallen auf die Ortsgemeinde Kuhnhöfen 561,04 €. 

b) Aufgrund der baulichen Erweiterung des Kindergarten Niederahr 
entfällt auf die Ortsgemeinde Kuhnhöfen ein anteiliger Betrag 
von 10.232,72 €  (Schreiben des Verwaltungsrates Niederahr vom 30.1.2010).  

c) Außerhalb der Erweiterung fallen noch weitere Kosten in Höhe 
von 477,49 € für die Ortsgemeinde Kuhnhöfen an (Schreiben des 

Verwaltungsrates Niederahr vom 30.1.2010). 

- Informationen zur Grundschule Niederahr 

a) Der Beitrag zum Förderverein in Höhe von 50 € wurde durch den  
Vorsitzenden angewiesen. 

b) Es liegt ein Schreiben der Grundschule hinsichtlich einer 
finanziellen Beteiligung an einer Projektwoche anlässlich des 
Schulfestes 2011 vor. Die Angelegenheit soll in der nächsten 
Gemeinderatssitzung erneut beraten werden. 

 

- Schreiben des Jagdpächters zur Wildschadenspauschale liegt vor 
und wird verlesen. 

- Der Vorsitzende hat an der Mitgliederversammlung der 
Sparkassenversicherung am 07.10.2010 in Stadtallendorf 
teilgenommen. Dabei wurden u.a. auch Hinweise zu 
Fördermöglichkeiten vorgestellt. 

- Brennholzbestellungen können mit dem entsprechenden Vordruck 
aus dem Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wallmerod bei der 
Gemeindeverwaltung  abgegeben werden. 

- Dank am Revierförster Günter Müller für das Freischneiden der 
Feldwege. 

- Der Ortsbürgermeister bedankt sich bei den geehrten 
Feuerwehraktiven für 35-jährige aktive Feuerwehrtätigkeit. Als 
Gründungsmitglieder haben sich diese Bürger darüber hinaus über 
viele Jahre für das Gemeinwohl in der Gemeinde stark gemacht.  

- Anlässlich der jährlichen Kriegsgräbersammlung wurde der im 
Haushalt angesetzte Betrag überwiesen. 
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- Anlässlich des Volkstrauertages ist  ein Kranz am Ehrenmal 
niedergelegt worden. 

- Es wird auf Landtagswahlen am 27.03.2011 hingewiesen. 

- Der diesjährige Ortsbürgermeisterausflug ist am 26.11.2010. 
Besucht wird der Weihnachtsmarkt in Bonn.  

  

 
 

TOP 8: Verschiedenes  
   
 

- Herr Markus Eulberg aus Ewighausen wird in diesem Jahr erstmals 
den Winterdienst in der Ortsgemeinde Kuhnhöfen durchführen. 

- Der Ortsbürgermeister schlägt vor, künftig einen Weihnachtsbaum 
im Ort aufzustellen. Der Standort ist noch festzulegen. Weitere   
Vorbereitungen sind zu treffen.  

- Der Gemeinderat wird Anfang Februar 2011 eine Grundreinigung im 
Bürgerhaus durchführen. 

- Die Ortsgemeinde Kuhnhöfen wird im Frühjahr 2011 an der Aktion 
„Saubere Landschaft“ teilnehmen. 

- Der Termin für die jährliche Waldbegehung wird auf den 15.01.2011 
festgelegt. Der Jagdpächter ist hierzu einzuladen. 

- Ratsmitglied Thomas Heibel trägt die Bedingungen für eine evtl 
finanzielle Förderung von Spielgeräten durch Geldinstitute vor. 
Wichtig in diesem Zusammenhang ist, dass vor Vergabe der 
Maßnahme ein Förderantrag zu stellen ist.  

 

  

   Kuhnhöfen, den 26.11.2010                       Schriftführer:  gez. Leo Schröder  

 

 

 

 

       Ortsbürgermeister:   Gerhard Hehl  

 

 


